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Israel  
ein Land und seine Geschichte 

 
 

 
Holzstich des ev. Theologen Heinrich Bünting, Hannover, Ende 16. Jhdt. 

 
 
 
 

Studienreise mit Seminarcharakter 
vom 27.10. bis 05.11. 2009 

in Zusammenarbeit mit der LpB  
 

Leistungen: 
Unterbringung in modernen Hotels mit Dusche/WC, HP, deutschsprachige 
Reiseleitung, Hinflug ab Berlin u. Rückflug nach Hamburg, moderner Reisebus 
vor Ort, Vorträge, Führungen, Eintrittsgelder 
 
Teilnehmergebühr:  
Pro Person im DZ  1.300,00 €  EZ- Zuschlag:  420,00   € 
 
Nicht im Preis enthalten: 
Reiserücktrittskostenversicherung (dringend empfohlen) 
Auslandskrankenversicherung 
Reisegepäckdiebstahlversicherung 
Trinkgelder  (50,00 €) 
Erhöhung der Flughafengebühren und Kerosinzuschlages 
 
Denken Sie bitte an Ihren Reisepass,  
der mindestens noch 6 Monate gültig sein muss. 
 
Zum Zeitpunkt der Anmeldung wird eine Anzahlung in Höhe von 200,00 € fällig. 
Der restliche Reisepreis ist spätestens bis zum 01. Oktober 2009 einzuzahlen. 
Bankverbindung: 
Müritzsparkasse in Waren 
BLZ: 150 501 00  Konto-Nummer:  640032354 
 
Die Studienreise ist als Bildungsveranstaltung nach § 12 
Bildungsfreistellungsgesetzes M-V (BfG M-V)  
und vom L.I.S.A. als Lehrerfortbildungsveranstaltung anerkannt. 
 
Die Veranstaltungen der EA M-V sind nach den Richtlinien der LpB M-V und des 
Weiterbildungsgesetzes M-V (WBG) Maßnahmen der außerschulischen, 
allgemeinen und politischen Bildung.  
 
Die Veranstaltung ist öffentlich ausgeschrieben und kann auch unter 
www.europaeische-akademie-mv.de eingesehen werden. 
 
Anmeldung: 
Die Anmeldung erbitten wir sofort auf beiliegender Karte, telefonisch oder per Mail 
bei der Europäischen Akademie. 
Ihre Anmeldung gilt als angenommen und verbindlich, wenn Sie keine Absage 
erhalten. 
 
 
 
 

Europäische Akademie Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
Am Eldenholz 23 

17192 Waren (Müritz) 
Tel. 03991/153710 FAX 03991/121369 
org@europaeische-akademie-mv.de 

 



 

 

Die Abbildung auf der Vorderseite des Programms zeigt Jerusalem als Mittelpunkt 
zwischen den drei Kontinenten Europa, Afrika und Asien. Das zur Zeit der Herstellung 
des Holzstichs, im 16. Jh., noch weitgehend unbekannte Amerika liegt am Rand. 
Jerusalem und damit Israel liegen auch heute noch im Mittelpunkt des globalen 
Interesses. 

Seit Staatsgründung 1948 sind Menschen aus mehr als 120 Ländern der Welt nach 
Israel eingewandert. Kaum eine andere Gesellschaft verzeichnet ein so großes 
Spektrum von unterschiedlichen kulturellen, ethnischen, religiösen und 
gesellschaftlichen Gruppen. Hinzu kommen die unterschiedlichen politischen Lager, 
die gegensätzlicher kaum sein können. 

Wenn wir Nachrichten über Israel vermittelt bekommen, reduzieren diese sich oft auf 
Krieg und Gewalt. Das alltägliche Leben und die Geschichten der Menschen hinter 
diesen Schlagzeilen bleiben meistens verborgen 

Die Studienreise gewährt Einblick in das Leben von Israelis und Palästinensern mit 
sehr unterschiedlichen politischen und gesellschaftlichen Hintergründen. Welche 
gemeinsamen Werte verbinden, trotz dieser Unterschiede? Wie sehr bestimmt der 
andauernde Konflikt zwischen Israelis und Palästinensern das Denken und Handeln 
der Menschen? Die Teilnehmenden werden diesen Fragen in Gesprächen, 
Diskussionen und zahlreichen persönlichen Begegnungen nachgehen und dabei das 
Land in seiner Vielschichtigkeit besser kennen lernen. 
Die Sicherheit der Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat bei der Planung und 
Durchführung der Studienreise höchste Priorität. Dies bedeutet zugleich, dass die 
Reise nur dann durchgeführt wird, wenn es die Sicherheitslage vor Ort zulässt. 
Während der Reise arbeiten wir mit erfahrenen und uns bekannten israelischen 
Reisebegleitern zusammen. Alle Fahrten werden grundsätzlich in einem Tourbus und 
nicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln unternommen. Die jeweilige Reiseleitung und der 
israelische Partner stehen kontinuierlich in Kontakt mit israelischen 
Sicherheitsbehörden. Auf Grund aktueller politischer Entwicklungen vor Ort kann es 
durchaus zu kurzfristigen Programmänderungen kommen, die den inhaltlichen Teil 
nicht beeinträchtigen. 

 
Reisevorbereitung und Reiseleitung: 
Ruben Bar-lev  Israel 
H. Christian Kuhn  LpB M-V 
Andreas Handy     Europäische Akademie M-V 
 

Programmvorschlag 
 
 
Dienstag, 27.10.2009 
07.15 Uhr Treffen am Flughafen Berlin 
09.45 Uhr Abflug mit TUIfly  
14.45 Uhr Ankunft in Tel Aviv 

Empfang durch die 
Reiseleitung und Bustransfer zum Hotel in Tel Aviv 

18.00 Uhr  Abendessen 
19.00-20.30 Uhr Einführung in das Reiseprogramm  

und Kennen lernen - Runde 
   

 
 
Mittwoch, 28.10.2009        
08.00 Uhr Frühstück 
10.30-12.00 Uhr Gespräch in der Deutschen Botschaft zum Thema: 
                            "Die politische Situation im Nahen Osten 
12.00-14.00 Uhr Besuch im Diaspora Museum (Beit Hatfuzot) Tel Aviv, 
15.00-17.00 Uhr Informationsbesuch im Wohnhaus von Ben Gurion 
18.00-19.30 Uhr Die israelische Gesellschaft, Referat und Aussprache 

Prof. Dr. Natan Sznaider, Soziologe, Academic College of 
Tel Aviv 

20.00 Uhr Abendessen und Übernachtung in Tel Aviv 
 
Donnerstag, 29.10.2009      
08.00 Uhr Frühstück Koffer einladen  
09.00-10.30 Uhr Stadtrundfahrt/Rundgang in Jaffa und Tel Aviv  
11.30-14.00 Uhr Treffen mit Orna Birnbach, Holocaust-Überlebende 
  Besuch im Institute for the study of the Holocaust 
14.00 Uhr Mittagessen im Kibbutz Tel Izhak in Massuah 
15.30-17.30 Uhr Haifa mit Geschichte der Deutschen Kolonie 
18.00 Uhr Abendessen  
 
Freitag, 30.10.2009              
07.15 Uhr Frühstück 
08.00 Uhr  Fahrt auf den Karmel 

Panoramablick über die Bahai-Gärten, die Stadt und den 
Hafen  

08.30-11.00 Uhr Besuch des Leo-Beck-Education Center – Gespräche mit 
Rosi Ben Yacov , Direktorin 

11.00-14.00 Uhr Fahrt nach Akko, Besichtigung der Altstadt und des  
Kreuzfahrerviertels  

14.00-16.00 Uhr Fahrt nach Daliat el Carmel, Gespräch 
mit Hisham Shami: "Drusen im Staate Israel", 
über Leben und Kultur der Drusen, 
Bewirtung mit traditionellem Essen der Drusen 

16.30-18.00 Uhr Besuch des Eliasklosters der Karmeliten in Muhraka 
18.00 Uhr Abendessen und Übernachtung in Haifa 
20.00-21.30 Uhr "Die soziale Situation israelischer 
  Araber heute", Dr. Yair Bäumel, Dozent für 
  Nahostgeschichte Uni Haifa 
 
Samstag, 31.10.2009     
07.15 Uhr Frühstück  Koffer einladen 
08.00-13.00 Uhr Fahrt nach Nazareth und zum See Genezareth mit dem 

Berg der Seligpreisungen, Tabgha und Kapernaum  
 fakultativ Petrusfischessen am See Genezareth 
14.00 Uhr  Weiterfahrt nach Maagan 
15.00-17.30 Uhr Rundgang durch den Kibbutz   
18.00 Uhr Abendessen und Übernachtung im Kibbutz am 

See Genezareth 
 
 



 
 
Sonntag, 01.11.2009 
07.30 Uhr Frühstück 
08.30-13.00 Uhr Fahrt auf die Golanhöhen: "Darstellung der geopolitischen 

Bedeutung der Golanhöhen“  
Mit Blick nach Syrien von einem Militärstützpunkt. 
Weiterfahrt nach Banias (Ceasarea Philippi) einer der drei 
Jordanquellen mit Spaziergang entlang des Quellflusses 

14.00-17.30 Uhr Fahrt nach Safed, dem Zentrum kabbalistischer Mystik, mit 
Besuch einer der ältesten Synagogen in Israel 

18.00 Uhr  Abendessen 
20.00-21.30 Uhr Treffen mit einem Kibbutzmitglied: 

"Der Kibbutz in Vergangenheit und Gegenwart, 
Veränderungen und Perspektiven" 

 
Montag, 02.11.2009 
08.00 Uhr Frühstück  Koffer einladen 
09.00-14.00 Uhr Fahrt nach Jerusalem durch das Jordantal, Entlang des 

Toten Meeres nach Massada, Auf- und Abfahrt mit der 
Seilbahn – ausführliche Besichtigung. Auf dem Weg nach 
Jerusalem. Halt im Wadi Kelt mit St. Georg – Kloster und 
Gespräch über die Situation der Beduinen.  

15.30-17.30 Uhr Fahrt auf den Ölberg mit Blick auf die Stadt. 
18.00 Uhr Abendessen und Zimmerbelegung 
20.00-21.30 Uhr "Die aktuelle politische Lage 

in den palästinensischen Autonomiegebieten und 
innerpalästinensische Probleme der Selbstverwaltung", 
Dr. Suleiman Abbu Dayyeh 

 
Dienstag, 03.11.2009 
08.00 Uhr Frühstück  
09.00-14.00 Uhr Busfahrt zum Zaun / Mauer, die Israel und Palästina 

voneinander trennen, mit Erklärungen an markanten 
Punkten.  
Danach Besuch der „Klagemauer“ und Bummel durch das 
jüdische Viertel und den Basar zur Grabeskirche.  

14.00 Uhr Mittagspause 
15.00-18.00 Uhr Fahrt vorbei an der Knesseth und der Menorah zum 

Besuch im Israelmuseum mit Schrein des Buches und dem 
Jerusalem-Modell.  

18.30-21.00 Uhr Ulrich Sahm, Nahostkorrespondent u. Publizist 
 „Erklärungsversuche der komplexen nahöstlichen 

Konfliktlage“ mit gemeinsamen Abendessen  
 
Mittwoch, 04.11.2009  
08.00 Uhr Frühstück 
09.00-12.00 Uhr Besuch der Gedenkstätte Yad Vashem, Führung durch 

ausgewählte Teile der Gedenkstätte (per Kopfhörer).  
12.00 Uhr Mittagspause 
13.30-17.30 Uhr Fahrt nach Bethlehem mit Besuch der Geburtskirche. 
18.30 Uhr Abendessen und Übernachtung im Hotel in Jerusalem 

 
 
Donnerstag, 05.11.2009  
08.00 Uhr Frühstück 
11.30 Uhr Abfahrt zum Flughafen  
15.10 Uhr Rückflug nach Hamburg 
ca. 20.00 Uhr Ankunft 

 
 

 Aus aktuellem Anlass können sich Programmänderungen ergeben, 
 die keinen Einfluss auf die Inhalte haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


